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Einleitung von Kim-Sophie Hammer 

 
https://www.christliche-kooperationsboerse.de/blog/wuestenzeiten-sind-eine-chance/  

„Wenn Go� die Schafe so gut führt, dann  wird er auch  

den Menschen führen, überlegte er und beruhigte sich.“ 

Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.  Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.    

Psalm 23,1  

Das obige Zitat stammt aus dem Roman „Der Alchimist“ von Paulo 
Coelho.  
In diesem Roman zieht Santiago, ein andalusischer Hirte, los, um 
seinen immer wiederkehrenden Traum zu verfolgen: Ein Schatz war-
tet auf ihn am Fuß der Pyramiden in Ägypten. Auf dieser Reise be-
gegnete er mehreren Schlüsselfiguren. Um seinen Schatz zu finden, 
wurde ihm unter anderem geraten, den Zeichen von Gott zu folgen.  
Santiago ist hauptsächlich Hirte geworden, weil er reisen wollte, um 
die Länder anderer kennenzulernen. Und auch wenn es ihm schwer-
gefallen ist, hat er für seine große bevorstehende Reise all seine 
Schafe verkauft. Er hat den Mut, um seinem Traum zu folgen. Er 
reist über die Souks in Tanger bis nach Ägypten. 
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Einleitung von Kim-Sophie Hammer 

Als der Hirte auf dem, für ihn unbekannten, Kontinent Afrika ankam, 
versuchte er auf die Zeichen zu achten, die der König von Salem er-
wähnt hatte. Während seiner Zeit als Hirte hatten die Schafe ihm eini-
ges gelehrt. Unter anderem kannte er sich mit einigen Zeichen bereits 
aus. So wusste er zum Beispiel, dass ein bestimmter Vogel auf die 
Nähe einer Schlange hinweist und, dass ein bestimmter Busch zeigt, 
dass Wasser in der Nähe ist. Inwieweit diese Zeichen ihn jedoch zu 
seinem Schatz bringen, ist unklar. Allerdings wurde ihm durch dieses 
von seinen Schafen erlerntes Wissen bewusst, wie gut die Schafe von 
Gott geführt werden und er war fortan überzeugt, dass auch er wäh-
rend seiner Reise von Gott geführt wird. 
      „Wenn Gott die Schafe so gut führt, dann wird er auch   

        den Menschen führen, überlegte er und beruhigte sich.“ 

Diese Passage hat mich an den Psalm 23 erinnert. Dieser Psalm ist 
wohl der bekannteste Psalm aus der Bibel. Auch unsere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden lernen diesen Psalm auswendig.  
      „Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.“ 

Bereits dieser erste Vers sagt so viel aus. Er gibt uns Menschen Kraft. 
Santiago hatte Recht. Gott wird auch die Menschen gut führen, denn 
er ist unser Hirte. Wovor sollte er sich nun noch fürchten, wenn er auf 
Gott vertraut?  
Wir Menschen kommen immer wieder in Situationen, in denen wir 
jemanden brauchen, der uns führt, wie ein Hirte seine Schafe führt.  
In diesen Situationen, welche häufig aussichtlos erscheinen, hilft uns 
unser bedingungsloses Vertrauen in unseren Herrn. Unser Herr behü-
tet und begleitet uns in allen Situationen, sodass auch wir all unseren 
Träumen nachgehen können. Worauf warten Sie noch?  
     Wenn Sie nun erfahren wollen, wie die Reise von Santiago abläuft,    

     wem er noch begegnet, was er noch lernt und ob und wenn ja, wo   

     der andalusische Hirte seinen Schatz findet, kann ich Ihnen den  

     Roman wärmstens weiterempfehlen! 

Ihre Kim-Sophie Hammer aus dem KV 
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      Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

was war? Was wird sein? In bei-
den Fällen: jede Menge… 
 
Am 23. Juni feierte unser Pfarrer 
Thomas Ludwig im Anschluss 
an den Gottesdienst bei angeneh-
mem Sommerwetter im Kirch-
garten bis in den späten Nach-
mittag mit der Gemeinde, der 
Familie, geladenen und nicht ge-
ladenen Gästen seinen runden 
Geburtstag nach. Für Essen und 
Trinken war natürlich auch ge-
sorgt. 
Am Sonntag darauf präsentierte 
der ABBA-Projekt-Chor das be-
schwingte Ergebnis seiner 4 Pro-
ben. Sänger und Gottesdienstbe-
sucher hatten ihre Freude daran 
und man kann nur hoffen, dass 
es ein Folgeprojekt geben wird. 
 
Eine knappe Woche später, am 
6. Juli, gab es das nächste musi-
kalische Angebot - das Duo 
Chrisandra, bestehend aus Chris-
tine Gralow und Aleksandra al 
Samarai. Eigentlich das Konzert 
im Garten stattfinden, aber auf-
grund des unsicheren Wetters 

und vor allem des Windes, wur-
de der mitreißende Auftritt nach 
drinnen verlegt.  
In der Pause und auch im Nach-
gang gab es Fingerfood und Ge-
tränke im Garten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Hallo liebe interessierte Leserinnen und Leser, 

Fotos Klein 
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Am 29. Juni fand der erste ge-
meinsame Kindergottesdienst 
mit den Nachbarschaftsgemein-
den statt. Das Thema war 
„Wasser“ und so führten Pfarrer 
Ludwig und sein Kigo-Team die 
ca. 17 Kinder zu den Wasserbe-
hältern hinter dem Krankenhaus, 
wo es dann auch ein kleines 
Picknick gab.  

Ein gemeinsamer Gottesdienst 
mit allen unseren Nachbar-
schaftsgemeinden ist für den 18. 
August in Leiselheim geplant.  
Im Gottesdienst am 25. August 
wird unsere neue Kirchenvor-
standskollegin Simone Mensch-
ner in ihr Amt eingeführt. Im 
Anschluss daran gibt es einen 
Kirchenplausch. 
Und somit sind oder waren wir – 
je nachdem, wann Sie das hier 
lesen -  schon beim Ausblick: 

Nach den Sommerferien am 
Montag, den 26. August startet 
Dr. Franziska Apprich, Kunst- 
und Musik-Lehrerin am Rudi-
Stephan-Gymnasium ab 16:00 
Uhr zusammen mit ihrem Hund 
Bärli das kreative Kinderprojekt 
„Schreib und sing Deinen eige-
nen Song“. Die beiden stellen 
sich übrigens auf der Homepage 
auch kurz vor. Wir im Kirchen-
vorstand hoffen auf rege Beteili-
gung und sind schon ganz ge-
spannt auf die Ergebnisse. 
 
Am Samstag, den 14. September, 
ist unsere Gemeinde von 11:00 
bis 16:00 Uhr wieder mit einem 
Waffelstand beim Spiel- und 
Sportfest am Herrnsheimer Ba-
desee vertreten. Kommen Sie 
doch mal mit ihrer Familie vor-
bei, gerade Kinder haben dort 
ihren Spaß!  
 
Einen Familiengottesdienst mit 
anschließendem Kindergarten-
fest, bei dem natürlich auch für 
das leibliche Wohl gesorgt sein 
wird, findet am Sonntag, den 15. 
September statt. Bereits seit 25 
Jahren befindet sich der Kinder-
garten nun schon in den unteren 
Räumlichkeiten.  

 
      Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

Fotos Klein 
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      Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

Vielleicht kann sich der eine 
oder andere noch erinnern - vor-
her war er im Paulussaal unter-
gebracht und musste vor Gottes-
diensten und Veranstaltungen 
jedes Mal alles um- und wegräu-
men. Kann man sich heute kaum 
noch vorstellen, dass das funkti-
oniert hat. Musste aber irgend-
wie…  
 
Ein weiterer interessanter Got-
tesdienst dürfte uns dann am 22. 
September erwarten, wenn näm-
lich Christine Kettler-Pohl, die 
ehemalige Chorleiterin, zu Be-
such kommt und auch die Pre-
digt hält. Anschließend gibt es 
wieder ein Beisammensein im 
Garten, bei dem Fingerfood und 
Getränke bereitgestellt werden. 
 

Beim  Schreiben dieser Zeile 
regnet es fast ohne Unterlass, 
aber ich weiß, dass über den 
Wolken die Sonne scheint. Sie 
ist immer da.  
So wie Gott immer da ist - auch 
wenn wir uns manchmal allein 
und verlassen fühlen.  
Und so wie wir auf Gott vertrau-
en, so vertrauen wir auch  darauf,  
 

dass sich die Sonne demnächst 
und hoffentlich auch  bei den 
kommenden Veranstaltungen  
unserer Gemeinde wieder zeigt. 
 
In diesem Sinne -: genießen Sie 
den Rest des Sommers und tan-
ken Sie noch möglichst viel 
Energie! 
 
Sabine Klein  

 

 

 

Foto Klein 
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      Hätten Sie es gewußt? 

? ? ?     ? ? ?      ? ? ? 

Liebe Gemeindebriefleser, 
im Mai diesen Jahres haben 15 junge Menschen aus unserer Gemein-
de ihre Konfirmation gefeiert, welch große Freude bei allen Beteilig-
ten!  
Nun beginnt für die „Neuen“ eine spannende Zeit. 

Konfirmanden sollen bei der Konfirmation mindestens 14 Jahre alt 
sein bzw. mindestens die 8. Klasse besuchen. Dieses Jahr haben sich 
in unserer Gemeinde „nur“ 7 Jugendliche angemeldet, also eine eher 
kleine Gruppe. Jedes Jahr an Pfingstsonntag werden die neuen Kon-
firmanden während des Gottesdienstes von Pfarrer Thomas Ludwig 
begrüßt und sie starten damit in ihre Konfirmandenzeit. Von da an ist 
auch der regelmäßige Besuch der sonntäglichen Gottesdienste er-
wünscht.  

Noch vor den Sommerferien folgt die erste „Konfistunde“, der wö-
chentliche Konfirmandenunterricht beginnt dann nach den Sommer-
ferien. Der Kirchenvorstand hat vor einigen Jahren mit einer schönen 
Tradition begonnen. Zum besseren Kennenlernen findet an einem 
Nachmittag ein Treffen der Konfirmanden mit dem Kirchenvorstand 
statt. Da der genaue Termin bis dahin geheim bleibt, ist es für die 
Konfirmanden eine Überraschung, wann sie zur Konfirmandenstun-
de auf Mitglieder des Kirchenvorstandes treffen.  

In kleine Gruppen aufgeteilt entstehen so meist muntere Gespräche 
und alle Beteiligten lassen sich den selbstgebackenen Kuchen 
schmecken. Ebenso etabliert hat sich der Kennenlerntreff mit den 
Konfirmandeneltern. Während eines geselligen Beisammenseins in 
den Abendstunden kam es bisher immer zu angenehmen und interes-
santen Gesprächen, bei denen man sich zwanglos austauschen konn-
te. 
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Hätten Sie es gewußt?  

In der Woche nach den Osterferien wird es dann langsam „ernst“ für 
die Konfirmanden. Es geht auf „Konfifreizeit“ (von Dienstagnach- 
mittag bis Sonntagmittag)! 
  
 
 
 
 

Mit dabei natürlich Pfarrer Thomas Ludwig, dieser wird für ge-
wöhnlich von einer erwachsenen weiblichen Person und jüngeren 
Betreuern begleitet. In dieser Zeit sammeln die Jugendlichen haupt-
sächlich Ideen zu einem selbstgewählten Thema für den Vorstel-
lungsgottesdienst und arbeiten diese entsprechend aus. Natürlich 
dürfen auch Pausen und andere Aktivitäten nicht fehlen und oftmals 
ist es so, dass sich nach diesen wenigen Tagen ein neuer Zusammen- 
halt in der Gruppe entwickelt hat. Am Tag vor dem Vorstellungsgot-
tesdienst proben die Konfirmanden gemeinsam mit Pfarrer Thomas 
Ludwig dessen Ablauf.  

Am Sonntag folgt dann der große Auftritt der Konfirmanden. Die 
anfängliche Aufregung und Unsicherheit ist schnell verflogen und 
alle geben hoch konzentriert ihr Bestes. Und immer wieder ist die 
Gemeinde begeistert von der tollen Gestaltung des Gottesdienstes 
und dem Ideenreichtum. Besonders schön ist es auch, wenn ein 
selbst gespieltes Instrument zum Einsatz gekommen ist. 

Am Wochenende darauf findet die Konfirmation statt. In einem 
Vorabendgottesdienst mit Abendmahl werden die Konfirmanden auf 
die bevorstehende Konfirmation eingestimmt. Der Gottesdienst wird 
oft festlich umrahmt durch den Kirchenchor. Am Sonntag dann die 
feierliche Konfirmation im herrlich geschmückten Paulussaal mit 
glücklichen Konfirmanden und deren Familien. Der Posaunenchor 
sorgt dabei für entsprechend würdige Begleitung.  

 

? ? ?     ? ? ?      ? ? ? 
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Hätten Sie es gewußt?  

Für die frisch Konfirmierten besteht danach die Möglichkeit sich 
weiterhin an einem Nachmittag autonom im Jugendraum unserer 
Kirche zu treffen. Wir bieten an, sie dabei am Anfang zu begleiten, 
aber meistens wollen sie sich selbst organisieren. Oder sie schließen 
sich einer bereits bestehenden Gruppe aus einem älteren Jahrgang 
an. Es freut uns immer sehr, wenn dieses Angebot in Anspruch ge-
nommen wird. 

Im Übrigen freuen wir uns über Jeden, der den Weg in unsere Ge-
meinschaft findet - schauen Sie doch einfach mal vorbei! 

In unserem Gemeindehaus finden viele Aktivitäten statt und jeder ist 
willkommen. Wir freuen uns auf Sie! 

Es grüßt sie herzlichst, Ihre Ulrike Schaffner. 

 

 

 

? ? ?     ? ? ?      ? ? ? 
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Freud & Leid 

  
 
 

 
 

Wir gedenken unserer 5 Verstorbenen. 

Getauft wurden 3 Kinder. 

1 Trauung fand statt. 



 11 

Freud & Leid 

 
Allen unseren Gemeindegliedern, die in den Mona-
ten September, Oktober und November ihren Ge-
burtstag begehen, gratulieren wir ganz herzlich 
und wünschen ein gesegnetes Lebensjahr. 
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     Kirchenchor 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEUES VOM KIRCHENCHOR 
 
„ABBA für alle“ – das war das Motto, unter dem das Mitsingprojek-
tes des Kirchenchores im Juni stand. Und tatsächlich – es waren 
zwar nicht „alle“ von Musik Begeisterten dem Aufruf gefolgt, aber 
überraschend viele Singbegeisterte und ABBA-Fans trafen sich an 
allen 4 Donnerstagen im Juni im Paulussaal um gemeinsam die 
schwungvollen Melodien selbst zu singen und zu erleben. Denn es 
zeigt sich immer wieder, dass das selber Singen noch weitaus mehr 
Emotionen freisetzen kann, als das bloße Zuhören. Wobei es natür-
lich für alle Beteiligten auch sehr wichtig war, dass im Gottesdienst 
am 30.06. Zuhörer dankbar und begeistert den Melodien gelauscht 
haben. 

Hörproben und einige Bil-
der vom Gottesdienst finden 
sich derzeit noch auf der 
Homepage, da kann man 
einen Eindruck gewinnen. 
Da das Projekt so viel An-
klang fand und von vielen 
der eindeutige Wunsch nach 
Wiederholung unter ande-

rem „Motto“ ausgesprochen wurde, wird es mit großer Wahrschein-
lichkeit bald wieder ein ähnliches Angebot geben. Und dann sind 
wieder alle herzlich eingeladen mitzusingen! 

Das gilt natürlich auch für die „normalen“, regelmäßig donnerstags 
um 19:30 Uhr stattfindenden Proben, denn auch hier haben alle viel 
Freude am gemeinsamen Singen. Das Repertoire ist bunt gemischt, 
wir erarbeiten schwungvolle und auch mal besinnliche Melodien, so 
dass für jeden Geschmack etwas dabei sein sollte. 

Foto Klein 
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         Kirchenchor & Geburtstag 

Der nächste Auftritt des Kirchenchores ist am 22.09. im Rahmen des 
Gottesdienstes, der von der Gründerin des Chores, Christine Pohl, als 
Lektorin gestaltet werden wird.  
Die erste Probe nach der Sommerpause findet am 05.09.2024 statt! 
 
Herzliche, musikalische Grüße von Dorlis Panzer 

 

Pfarrer Thomas Ludwig feierte seinen 60igsten Geburtstag im 
trauten Kreis seiner Gemeinde. Nachfolgend einige Eindrücke. 

 
 

 

Fotos Klein 



 14 

Verschiedenes 

Im Juni ist Edith Baldauf leider verstorben. 

Wir erinnern uns an Edith Baldauf in herzlicher Anteilnahme mit 

ihrer um sie trauernden Familie. 

Sie war über 20 Jahre lang in unserer Kirchengemeinde engagiert, 

sang im Kirchenchor, war zeitweise im Tanzkreis aktiv und gehörte 

zu unserem Seniorenkreis. Später übernahm Edith Baldauf auch die 

Leitung des Frauenkreises und organisierte bis vor kurzem regel-

mäßig und mit Hingabe die Treffen. In der Seniorenresidenz Zehnt-

hof knüpfte Edith Baldauf Kontakte zu den Bewohnern, besuchte sie 

regelmäßig, regte in der Passionszeit die Abendmahlsfeier im klei-

nen Kreis an und organisierte zusammen mit anderen Damen unse-

rer Gemeinde das ökumenische Adventskaffee im Zehnthof. 

Wir denken gern an die gemeinsame Zeit mit ihr zurück und vermis-

sen sie in unserer Mitte. 

 
Für den Kirchenvorstand, Thomas Ludwig 

Wir trauern um Edith Baldauf 

Zur Information und mit der Bitte um zahlreiche Teilnahme: 

Der nächste ökumenische Bibelabend findet am 04. November 
2024 um 19:00 Uhr statt. 

Referent:  Herr Beermann  

Ort:           Evangelisches Gemeindehaus Herrnsheim 
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Seniorenkreis & Stuhlgymnastik 
      
 
 
 
 
 
 
     05. September 2024 Ein Nachmittag mit Pfarrer Ludwig 
     10. Oktober 2024          Gemütlicher Nachmittag mit Neuem  
                                               Wein und Zwiebelkuchen  
      07. November 2024 Ein Nachmittag mit Gesellschaftsspielen 
      05. Dezember 2024  Besinnliche Adventsfeier mit kurzer Andacht 
                                            
   Alle Seniorinnen und Senioren (ab 70 Jahre) sind herzlich eingeladen. 
                            Auch Gäste sind willkommen! 
Alle Termine um 15:00 Uhr im Paulussaal der ev. Gemeinde Herrnsheim. 
Um Anmeldung im Gemeindebüro 06241-592518 wird gebeten. 

 
Herzliche Einladung zur Stuhlgymnastik 
Mit Frau Marina Rosmanith (Seniorenübungsleiterin) bieten wir regel-

mäßig Stuhlgymnastik an folgen-
den Terminen an: 

 

Unsere nächsten  
Termine für den  
Seniorenkreis: 

10. September 2024 
24. September 2024 

         22. Oktober 2024 
05. November 2024 
19. November 2024 
03. Dezember 2024 
17. Dezember 2024 

 
dienstags von 15:30 Uhr  

bis 16:15 Uhr 
 

Wir bitten um einen Beitrag      
von 3 € je Stunde. 

 



 

Gottesdienste 

16 



 

Gottesdienste 

17 

Diese Angaben entsprechen einer vorläufigen Planung. 
Bitte nutzen Sie unsere Homepage, den Schaukasten und Pressemitteilungen für  aktuelle In-
formationen. 
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Werbung                                                                                                          
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                                                                                                         Werbung 
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Werbung 

. . 
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Spatzennest 

Neues aus dem Spatzennest  

Das Kindergartenjahr ist schon wieder zu Ende! Vom 05. bis 25. August 
waren wir in den jährlichen Sommerferien.  
 
„Nichts ist beständiger, als die Veränderung!“ (ich weiß jetzt nicht von 
wem der Spruch ist). Unsere geschätzte Kollegin, Frau Tanja Holz hat uns 
schweren Herzens zum 01.7. 2024 verlassen, um die Herausforderung der 
Leitungsstelle im Kindergarten „Das kleine Ich“ in Neuhausen zu über-
nehmen. 
 
Wir wünschen Ihr von Herzen alles erdenklich Gute! 
Zum Glück konnten wir eine neue pädagogische Fachkraft, Frau Aygül 
Nagiyeva ab dem 1. September für uns gewinnen.   
Frau Nagiyeva  hat ihre Ausbildung zur stattlich anerkannten Erzieherin 
im Sommer abgeschlossen und  im Rahmen ihrer Ausbildung schon ein 6- 
wöchiges Praktikum in unserer Einrichtung absolviert. Sie war zuerst hier 
als Mutter und auch als Vertretung tätig. Somit kennt sie unser Spatzen-
nest. Wir heißen sie herzlich willkommen und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
Auch für unsere 6 Schuki‘s war es an der Zeit, sich zu verabschie-
den. Dies geschah hauptsächlich im Rahmen eines fröhlichen Gottesdiens-
tes, der am 5. Juli mit der biblischen Geschichte „ Noahs Arche“ im Pau-
lussaal stattfand. Vielen Dank an Pfr. Ludwig. Oder wie die Kinder sagen 
„Fahrrad  Ludwig“.  Die Geschichte wurde mit den Kindern gespielt…
sogar Schnecken durften mit in die Arche… Ein Gedicht und der fröhli-
che Regenbogentanz waren allerliebst anzusehen. Die Segnung und Ver-
abschiedungszeremonie war natürlich sehr berührend. Aber anschließend 
hatten wir mit fast allen unseren Familien, bei schönstem Sonnenschein,  
lecker  Essen, Spiel  und  Spaß.  Rechtzeitig  zur Fußball-EM waren alle 
wieder zu Hause.   
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Spatzennest 

Natürlich gab es auch eine Abschlussfahrt für die Schuki‘s und den tradi-
tionellen „Rauswurf“ mit ganz viel Konfetti. 
 
Nun starten wir den September mit den neuen 10 Schuki‘s. Das Vorschul-
programm beginnt mit einem Schukimittag, zu dem auch die Eltern in die 
Abschlussrunde eingeladen sind. Sobald alle kleinen Kinder abgeholt 
sind, wird gemeinsam gekocht und gegessen. Anschließend geht 
es auf Schatzsuche im Schlosspark. 
Im neuen Kindergartenjahr werden wir 4 kleine Kinder bis Weih-
nachten und nochmal 3 bis April eingewöhnen. Davon ist ein Kind ein 
Geschwisterkind und alle anderen sind ganz neu und 2 bis 3 Jahre alt. Wir 
heißen 6 neue Familien willkommen. 
 
Das nächste große Ereignis steht an und wir sind bereits in der Vorberei-
tung  - 25 Jahre Kindergarten in den unteren Räumen, dass muss gefei-
ert werden! 
Zum Jubiläumsfest, das am 15. September 2024 von 10:00-15:00 Uhr 
stattfindet, sind nicht nur die jetzigen Kindergartenkinder mit ihren Fami-
lien eingeladen, sondern auch Ehemalige, Erzieherinnen, Praktikanten 
und alle Menschen, die sich in irgendeiner Weise mit dem Kindergarten 
von früher und heute verbunden fühlen.  
Auch Sie als Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen, um diesen 
besonderen Tag mit einem Festgottesdienst um 10:00 Uhr im Paulussaal 
zu beginnen und danach bei Kaffee, Kuchen und kleinen Häppchen zu 
verweilen. 
  
Anhand von Fotos versuchen wir eine kleine Zeitreise durch 25 Jahre 
Kindergarten zu dokumentieren. Es gibt natürlich auch wieder tolle Spiel 
– und Beschäftigungsangebote für die Kinder und die, die das Kind in 
sich selbst noch spüren. 
Wir freuen uns auch über Ihre Mithilfe! Dazu bitte gerne noch den Aus-
hang beachten! Oder auch im Kindergarten nachfragen.  
Herzlichen Dank! 

 



 23 

Alle Fotos Dudda 

Spatzennest 

Hier wieder ein paar Fotos von den lieben Kleinen, die immer in Action 
sind! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sonnige Zeiten wünschen Nicole Vissers, Jessica  
Kühner und Cornelia Dudda 
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 Posaunenchor 

Neues vom Posaunenchor 

  

 
Am 23. Juni hatte der Posaunenchor zu seinem diesjährigen Konzert 
in die Bergkirche Hochheim eingeladen. Die Aufführung stand unter 
dem Motto „Jubelklänge“, denn das Jahr 2024 bietet eine reichhalti-
ge Fülle an Jubiläen und Ehrungen, die von den Bläserinnen und 
Bläsern in diesem Rahmen musikalisch angemessen gewürdigt wur-
den. So erklangen verschiedene Bearbeitungen des Chorals „ Nun 
freut euch liebe Christen g`mein“ anlässlich 500 Jahre evangelisches 
Gesangbuch. Außerdem präsentierte der Posaunenchor Musik, in der 
die Tuba – Instrument des Jahres 2024 – in den Vordergrund gestellt 
wurde. 
 
Aber auch Jubiläen, die auf den ersten Blick nicht in Verbindung 
mit Musik gebracht werden, waren Bestandteil des Konzertes. Von 
300 Jahren Immanuel Kant bis hin zu 70 Jahre Parkuhr bot der Po-
saunenchor ein kurzweiliges und abwechslungsreiches Programm, 
das in der vollbesetzten Bergkirche großen Anklang fand. Besonders 
gefielen die Auftritte der beiden Jungbläser Felix ( Herrnsheim) und 
Luis (Hochheim), die bei einigen Stücken die Möglichkeit hatten, 
ihr Können unter Beweis zu stellen.  
Am Ende erfuhr das Publikum, dass es den Posaunenchor Herrns-
heim/Hochheim seit mittlerweile 70 Jahren gibt. Mit der Bitte an die 
Gemeinde, den Chor weiterhin zu unterstützen, um ihn zukunftssi-
cher zu machen, verabschiedeten sich die Musikerinnen und Musi-
ker mit dem klangvollen Stück „ Concerto d´Amore“. 
 
Der Posaunenchor freut sich sehr, nach der Sommerpause den Got-
tesdienst am 15. September im Paulussaal musikalisch  mitzugestal-
ten. 
Es grüßt herzlich, Ihr Thomas Busch 
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Posaunenwerkstatt 

  
 

Das Ensemble Posaunenwerkstatt 

Düsseldorf wurde von Prof. 
Matthias Gromer unmittelbar nach 
Beginn seiner Lehrtätigkeit an der 
Robert Schumann Hochschule im 
Herbst 2017 gegründet. 

 
 

Ziel ist das gemeinsame Musizieren mit seinen Studierenden im Po-
saunenensemble von kleinen Besetzungen wie Quartett oder Quin-
tett auf historischen Instrumenten bis hin zum großen, teils 
mehrchörigen Ensemble mit acht und bis zu 12 Posaunen. Hierbei 
kommt die gesamte Posaunenfamilie von der virtuosen Altposaune, 
über Tenor- und Bassposaune, bis zur mächtigen Kontrabassposaune 
zum Einsatz. 
Wie der Name „Posaunenwerkstatt" bereits impliziert, ist die Arbeit 
dieses studentischen Ensembles stets ein „Work in progress“ mit 
wechselnden Besetzungen. Entscheidend ist die gemeinsame Freude 
am Erarbeiten neuer Werke in der jeweils aktuellen Besetzung des 
Ensembles. 
Das Ensemble diente und dient vielen Studierenden als Sprungbrett 
in eine professionelle Karriere. Feste Engagements der Mitglieder in 
großen Orchestern wie den Essener Philharmonikern, dem National-
theater Mannheim, der Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz Lud-
wigshafen u.a., belegen dies eindrücklich. 
Das Ensemble spannt stets einen weiten Bogen von Werken der Re-
naissance und des Barock über die Romantik bis hin zu Jazz und 
zeitgenössischen Kompositionen. 
Die Arrangements des Ensembles stammen fast alle aus der Feder 
von Matthias Gromer und sind somit quasi „maßgeschneidert“ für 
die Posaunenwerkstatt.  

Foto Busch 
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    Veranstaltung & Kinderchor  
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                                                KiGo-Club  

KiGo-Club mit Pauli dem Paradiesvogel, Pfarrer 
Thomas Ludwig und seinem Team. 

 

       TERMINE 
 
 
• 07. September 2024 
• 05. Oktober 2024 
• 09. November 2024 
• 14. Dezember 2024 
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Termine - Pinnwand 

Sonntag 
Gottesdienst jeweils um 10:00 Uhr 

Auf diesen zwei Seiten finden Sie die Termine unserer 
Gemeinde. Wir freuen uns auf Ihren regen Zuspruch 
und Ihre Teilnahme. 

Dienstag 
• Treffen der Konfirmanden 

um 16:30 Uhr 

Mittwoch 
Posaunenchor 
Treffen im Gemeindesaal in 
Hochheim um 19:45 Uhr 

Donnerstag 
Kennenlern-Treff für Zugewanderte 
Deutschunterricht von 15:00 - 16:00 Uhr 

MOMAS (Montagsmaler) 
Montags von 13:30 - 16:30 Uhr 
Nächste Termin bitte bei Frau Marlis Guthy 
nachfragen. 
   Dorfgrabenstr. 39 
   Worms 
   Telefon 06241/34866 

Ökumenischer Bibelabend 
• 24.11.2024  

Auftritt Posaunenchor 
• 26.09.2024 Posaunen-

werkstatt 

Spiel– und Sportfest 
• 11:00 - 16:00 Uhr 
         Badesee Herrnsheim 
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Termine - Pinnwand 

Donnerstag 
Seniorenkreis am 1. Donners-
tag im Monat um 15:00 Uhr 
• 05.09.2024 
• 10.10.2024 
• 07.11.2024 

Donnerstag 
Treffen des Kirchenchors um 
19:30 Uhr 

Freitag  
Kochmützentreffen jeden letz-
ten Freitag in ungeraden Mona-
ten um 18:30 Uhr. 
Informationen und Rezepte fin-
den Sie auf unserer Homepage. 

Wir veröffentlichen alles Aktuelle auch auf unserer Home-
page und im Aushang bei unserer Kirche. Sie können die 
Termine auch im Gemeindebüro nachfragen. 

Begegnung zwischen Topf 
und Pfanne 
• Bitte wg. neuer Termine 

im Gemeindebüro anfra-
gen. 

KiGo-Club  
immer an einem Samstag 
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
•  07.07.2024 
•  05.10.2024 
•  09.11.2024 
•  14.12.2024 

Kirchenchor 
• Auftritt am 22.09.2024 

Stuhlgymnastik 
• 10.09.2024 
• 24.09.2024 
• 22.10.2024 
• 05.11.2024 
• 19.11.2024 

Kinderchor 
• Jeden Montag von 

16:00 -18:00 Uhr 
WIR FREUEN UNS 
AUF EUCH. 
Alle Kinder sind 
willkommen. 
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Verschiedenes 
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  KONTAKTE 

Ev. Gemeindebüro Claudia Born 

Höhenstraße 47  Öffnungszeiten: 

 Dienstag und Freitag 08:30 bis 11:30 Uhr 

 Tel. 06241 – 59 25 18 

 
Kirchengemeinde.Worms-Herrnsheim@ekhn.de   

      Claudia.Born@ekhn.de 

 Homepage:  evki-herrnsheim.ekhn.de 

Gemeindekonto 
IBAN DE79 5509 1200 0018 3387 00 

Volksbank Alzey-Worms 

Pfarrer Thomas Ludwig Tel. 06241 - 5 53 99 

 don.masino.ludwig@web.de 

Kirchenvorstand  
Ulrike Beck 

Tel. 06241 - 5 73 37 
u-beckwerner@web.de 

Kindergarten  Cornelia Dudda Tel. 06241 - 5 82 38 

 Cornelia.dudda@ekhn.de 

Kochtreff Iris Hausmann-Vohl  Tel. 06241 – 78 758  

Pflege Homepage Axel Klein                    Mailadresse axel.klein@web.de 

Kirchenchor  Dorlis Panzer  Tel. 06241 – 59 53 28  

Kennenlern-Treff      

      für Zugewanderte  

Helga Schäfer  

Maria Schmidt 

Tel. 06241 – 5 86 48  

Tel. 06241– 51950 Seniorengymnastik 

Kochmützen Axel Klein                    Mailadresse axel.klein@web.de 

Posaunenchor Thomas Busch Tel. 0176 - 70 51 93 31 

Seniorengruppe 
Thomas Ludwig Tel. 06241 - 5 53 99 

Anke Hugo  Tel. 06241 – 97 51 90 

   




